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LANDSCHAFT DES GEDENKENS. DRESDEN UND 
TEREZÍN ALS ERINNERUNGSORTE DER SHOAH 
 
Abschlusspräsentation 

Es ist ein außergewöhnliches Projekt zur Erinnerungskultur 

im sächsisch-böhmischen Grenzgebiet – und ein Novum 

im Bereich der Digital Humanities: In enger Koopera-

tion von MitteleuropaZentrum und Medienzentrum der 

TU Dresden mit der Gedenkstätte Theresienstadt und 

der Westböhmischen Universität Pilsen entstand eine 

interaktive und multimediale Informationsplattform zum 

Thema Shoah. Diese wird am 23. Juni der Öffentlichkeit 

präsentiert.

In Zentrum steht eine dreidimensionale Karte der bei-

den Erinnerungsorte Theresienstadt und Dresden. Dazu 

wurden 3D-Stadtmodelle entwickelt und mit historischen 

Materialien zu Personen, Gebäuden, Straßen und Orten 

jüdischen Lebens verknüpft. Die eingebundenen Infor-

mations texte, Quellen, Bilder, Audio- und Videomaterialen 

erzählen die Geschichte der Verfolgung der jüdischen Be-

völkerung - und persönliche Geschichten von Ausgrenzung, 

Verfolgung und Deportation. 

Die virtuelle Präsentation macht die sächsisch-böhmische 

Geschichte im „Dritten Reich“ auf eine neue Art erfahrbar 

und verbindet so beide Erinnerungsorte. Die Informations-

plattform wird zum einen online verfügbar sein, zum ande-

ren über lokale Infokioske im Stadtmuseum Dresden und 

in der Gedenkstätte Theresienstadt. Für Gäste aus aller 

Welt, vor allem für die junge Generation, wird so eine lang-

sam verschwindende Vergangenheit wieder zum  Sprechen 

gebracht und neu in Bewusstsein gerückt.

Alle Interessierten sind herzlich eingeladen.

MONTAG, 23. JUNI 2013

Stadtmuseum Dresden 

Museumscafé

Wilsdruffer Straße 2 

01067 Dresden

19.00 Begrüßung 

 Dr. Erika Eschebach, Direktorin des 

Stadtmuseums Dresden 

19.10 Einführung  

 Prof. Dr. Dr. h.c. Walter Schmitz, Direktor 

des MitteleuropaZentrums der Technischen 

Universität Dresden

 

19.30 Vorstellung der Projektergebnisse, Dresden 

 Cindy Kröber, Medienzentrum  

der Technischen Universität Dresden

 Sven Hacker, MitteleuropaZentrum  

der Technischen Universität Dresden

20.00 Vorstellung der Projektergebnisse, 

Theresienstadt

 Doc. PhDr. Vojtěch Blodig, CSc ,Direktor der 

Gedenkstätte Theresienstadt 

 Jiří Kleker, Gedenkstätte Theresienstadt

20.30 Abschlussdiskussion, anschließend Empfang
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